
Ii-„ Berlin-Pankg dtL mtA
i\ , Trier
[i. m. Fr., Lasde^(t

Hr. Dr. m.
■» l”

Toc»'-- Dl

[r., Ulm . „t ^
Ir. m. Fr., Pk> sse f*
Architekt,

Ufa j
Hr. Dir.,

Wiesbadener » ade Mali

., Frl.. Köln
Hr. Referendar,

r. Dr. med., Bel«!ir

Sh
i

l': ! nt  täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
■ Makler A®St®(Xn ! P»^ei8; für einen Monat RM.1.35 für Selbstabholer, frei Haus RM.1.80.

i . Hummer mit der Kurhauntliste Rvfa . 15. mit der Taaestremdenliste

Kur«und Fremdenliste
tmcr mit der Kurhauptliste Rpfg. 15, mit der Tagesfremdenliste  ♦

J , und dem Kurhausprogramm Rpfg. 10.AHl?' I . toi- l̂ Piw ,i0flerer  Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
t%%, auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

., New York ;^ L^ 7 «

P .,H,,lto PckhoJl

r., Mannheim
Reerensburg p

Remscheid , Qrafll(

Ev. Hospiz L pjlJ,,
Fr., Frankfurt

♦••••♦♦••••«♦••■••+«••••+«••••4«••••«+••••«+••••+*••••««•••

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg. 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg. 50 u. 80, Finanz -, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.
RAI. 1.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenenTagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
111 Schrift - und GescMftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90. ——

Freitag , 15 . Juli 1932. 66 . Jahrgang.

dem Kurhaus.
Kurrende der Wartburgstadt,

le Anfä'r. Dr., Berlin . a,,,
TT TT« 1r. r»Vl

F
$

Ev. wosp̂ i(1 mm Yu JI *an:
iwester, ^ ^tu Jahre 1915, mitten im Weltkrieg , wurde

Anregung der evangelischen Kirche und

., Hr.. Hölzcheôi/ % j,.. 'Bange der Kurrende reichen bis in das
Py- J a f̂cer  hinein . Luther und wahrscheinlich

•’ Kv"Hospiẑ jiVo . r ^«hörten ihr an. Diese altehrwürdige Ein
iNw ô stand

Ev- » »uS Jft
bis in die 70er Jahre hinein, wo sie .

Hr., Rhein bacy’ji
, Prok., Stuttg:ad

§en mangelnden Interesses der Bevölkerung
t auf 'T;ilv"

\ ]j’ u'e Kurrende wird gerne hei religiösen und
„tu mfy&r Festlichkeiten zur Mitwirkung heran-
‘ .ml . «• Ganz

Hr. Generaid»' ,„
aeft« '^u.

, Fr., KaisersD’ leI)frI| ' Ganz bedeutend war ihre Tätigkeit in
ü>.Ä Konzerten. Sie wirkte u. a . in der

M J1«eW - assion“, der 3. Symphonie von Mahler,
,, Hr. Obering.

Hr. m. Fr., Sa»&

H., Hr. Senat

Dillingen

Fach-Gesellschaft und unter Beihilfe der
“ tössherzogin von Sachsen-Weimar neu ge-

’rl., New York l ei'igen 69 . Psalm von Kaminski und vielen
Hr., Köln * “

Ir. Dipl.-lng .i
!\ oJ’r°Ssen  Werken mit. Ihrer künstlerischen

'Ii Zt! _ f_ _ _
(P1 her evangelischen Kirche, der Stadtver-

; ^ egen wird die Kurrende allseitig gerne
besonders -seitens! der Eisenacher Be-

Dudweiler(S»*r> MijH ^ d de« Vereinŝ ^Erennde' H Warthnrg ".
'MS 7 '
• fahren . Der Vorsänger gibt jeder Stimme

schulpflichtige Knaben im Alter von

Ev. HosP̂ M ^ hacher
Hr. m. Fr., jy y 1

dirigiert durch Zeichen mit dem Kopfe.

Panoramaweg —Cafe

Kurrende wird morgen Samstag in
hei"1',iXn r ên  des Kurorchesters um 16 und1 20 Uhr

r. m. Fr., Man»»; jjk ^
-. Fabrik dir. * Gesell s.
(Filter) S°V M p. eils chaftsspaziergang

Ir. m. Fr., herf*p
r., Stuttgart
. Zeitungsvert , Y#

M
Hr. Rent. m- ^1"

[r„ Elberfeld 1'""4 f 'Mb- . Kuraufenthalt eingetroffen sind im
■., auf Reisen . gfljj L»

ScD'^ ifti Dr. Goetz Freiherr von Poelnitz aus
■»_St Jngbert^eV\Pf  rtf ^ 11 der „Rose“ ist abgestiegen General-

pBĴ .theJ'  Fig. Laessig aus Chemnitz,
m. Fr., Bode»jje"1 Jhi e"esellschaften in grösserer Zahl haben

r°rt besucht. Es trafen hier ein fünf Ge-

führt zum
>' hreffpunkt 14.30 Uhr am Haupteingang'Vlseg,

und Gesellschaft.
1 ^ -^Otel" Herr Ministerialrat C. Egbring aus

Seilschaften aus Amerika  von 11 bis 60 Personen,
drei aus Antwerpen und Amsterdam  mit 16,
20 und 23 Personen, fünf aus Engl  a n d mit 2 bis
12 Teilnehmern.

Aus Wiesbaden.
— Zaubervorstellungim Kurhaus. Der grosse

Meister Bellachini  war wieder einmal Gast hier.
Er ist das Rätsel für alle, die seine Künste anstaunen,
er ist wirklich ein Zauberer, der die unmöglichsten
und unerklärlichsten Dinge vollbringt ; und alles als
liebenswürdig plaudernder Mensch, der gewiss nicht,
wie wir behaupten , zaubern und hexen kann, der
nur ungeheuer geschickt und geschwind ist. Kann
er hypnotisieren , veranstaltet er spiritistische
Sitzungen? Es gibt für diese fabelhaft verblüffenden
Experimente keine Erklärung , es gibt keine Lösung
seiner Rätsel — Bellachini ist eben entgegen unserer
Behauptung doch wohl ein grosser Zauberkünstler,
ein Meister in seinem geheimnisvollen Reiche. Das
Publikum staunte mehr und mehr und dankte mit
herzlichem Beifall.

— „Rhein in Flammen.“ Wie aus der Anzeige
heute hervorgeht , wird die Köln-Düsseldorfer Rhein¬
dampfschiffahrt zu den Beleuchtungen des Rhein¬
gaues eine ganze Anzahl ihrer Dampfer zur Ver¬
fügung stellen. Ab Wiesbaden-Biebrich fährt um
18.50 Uhr der fahrplanmäßige Abenddampfer „Rhein¬
gold“ nach Bingen und zurück . Dieser Dampfer
bleibt 1 Stunde in Bingen liegen, und verlässt Bingen
gegen 20.45 Uhr. Für die Fahrgäste von Wiesbaden,
Wiesbaden-Biebrich und der Umgegend sind zwei
grosse Dampfer zur Verfügung gestellt , die nicht
von Mainz kommen, sondern nur Gäste in Wies¬
baden-Biebrich aufnehmen. Es sind dies um 20.30
Uhr ab Biebrich Dampfer „Ostmark“, 20.45 Uhr ab
Wiesbaden-Biebrich Expressdampfer „Vaterland “.
Beide Dampfer fahren zu Tal bis Geisenheim, wo sie
mit dem von Bingen abgefahrenen Abenddampfer
und mit den von Mainz kommenden Schiffen Zu¬
sammentreffen. In Geisenheim beginnt alsdann die
Beleuchtung, und somit die Bergfahrt der gesamten

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Freitag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 und 20 Uhr.

(Programme Seite 2.)
Theater : Kleines Haus : 20Uhr : „Friederike “ .
Spielsaal im Kurhaus : ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos : Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „Eine amerikanische

Tragödie “ . — Thalia -Theater , Kirchgasse : „Die Nacht
gehört uns “ .

Ausstellungen : Im Neuen Museum : Altertumsmuseum,
Naturhistorisches Museum , Städtische Kunstsammlung.
Ausstellung des Nassauischen Kunstvereins : „ 100 Jahre
später “ . Geöffnet täglich (ausser Montags ) 10—13
und 15—17 Uhr . „

Rheinfahrten : Täglich mit Köln -Düsseldorfer Dampfern
ab Wiesb .-Biebrich . Siehe Fahrpläne (Verkehrsamt,
Reisebüros und Hotels ).

Rundflüge über Wiesbaden , Mainz , Rheingau ab Flug¬
hafen . Telef . 218 18.

Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬
linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Cafe Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).
Ausflüge täglich in Klubsesselautobussen der Kur¬
verwaltung . Auskunft Büro neben „Badeblatt “ .

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abends wird getanzt : Boccaccio täglich.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe -Restaurant Orest,

Cafe Maldaner , Rheinterrassen -Biebrich.

Das Wetter : Bei nachlassender Gewittertätigkeit wieder
mehr heiter.

Flotte gegen 21.30 Uhr. Sämtliche Dampfer sind
angewiesen, auf der Bergfahrt dicht zusammenzu¬
bleiben, damit die Beleuchtungsstellen für die Gäste
der sämtlichen Dampfer gleichzeitig sichtbar sind.
Die Reihenfolge der Dampfer auf der Bergfahrt wird
folgende sein: 1. „Ostmark“ von Biebrich, 2. „Ernst
Ludwig“ von Mainz, 3. „Rheingold“ Abendfahrt,
4. „Vaterland “ von Biebrich, 5. „Rheinland“ von
Mainz, 6. „Lohengrin“ von Bingen, 7. „Gutenberg:“

(Fortsetzung Seite 2.)

I., Hr. Techn % ^astik und Gesundheit«
>r. med• m- Bode '

jl-'Ey Uni Bewegung des menschlichen
C u A., 2 (W als solche die grösste Bedeutung

u ÖmV a ei1  tägliche Berufsarbeit sich unter weit-
Hr . Patenta »^ (»JlV _ -n _ . ,.

Hr. Dipl.-Ing'
.S kiC]SSc haltung der Bewegung abspielt . Dazu

^ Mur die geistigen Berufe, sondern auch
L*ö der körperlichen Berufe hat überall

, Berlin ac jÄo M kw Maschine einen Teil der Arbeit
> Duisburg

Hr. Journ., ^ die
srs, A., Fr ., BotV verbunden

.Uicht mehr den Grad von Bewegnngs-
früher mit allen nicht geistigen

war. Der menschlicheJ ik, Mf>
I I ek wM̂ langt aber täglich nach einem be-

U'liWliiS fi;4“ von Bewegungsaufwand . Verwehrt
*"¥ "i 11 ;lb '

r. Df . med- » A ! | S Z » ) » » B«
ioVm  r ! Leistung

Berlin-Chari sj , clen natürlii
tt.. « . fr- X  körpe

oder geben die Umstände
natürlichen Anlass dazu her, jso

(ke körperliche Spannkraft zur Be-
av' 11? und wird unmerkbar bei dem Be-Hr. Fahr. V*L ” Jj

t a 'iifÄHUk ah uuu wira  unm
4., Hr. Prof -, k \vi,V ebau t , wie jedes Organ , das nicht ge-

. t »>■ nh 'S ri ’ fügsam verkümmert . Die Herab-
Ir. Studiema ^ 'es Stoffwechsels ist eine verhängnis-

Hr.. Iserloh»- weitere die zu grosse Ablagerung
:haft, 30  Per »* ^ ^sstoffen in den Geweben und die

J LambeÛ iii'riif jt eine Herabminderung der Lebenslust,
ngfeilowCT tö» dfXf ' gjherische Haltung allen Ereignissen
;haft, 33  Per »” ü 1 AsIXsch^ en über . Wenn auch die Folgen eines
ä, Antwerpen pJl » km „k aehen Lebens individuell verschieden

de!’London' ' W Iff Steigerung der Muskeltätigkeithaft, 10 Pe»s" ukJ , " >e Steigerung des gesamten Nerven-
, London a, Af,) A , .auiit eine Steigerung der Tatbereit-
haft , 60  PejL Kij 4 (lei>>, JEndeln , der Sinnestätigkeit zum Er-

lel,_ teo^ J,  XkX und des Mitteilungsbedürfnisses
:n der nächst a ^ al]̂ ^ nschakten , welche in ihrer

ApM&nu 116 Steigerung der Lebenskraft über-

vv0n'̂ ,T^ abe  der Gymnastik ist mit dem
nicht er-

sr waltuöS

V <k ^iii n. Lewegungsgelegenheiten _
^ Iv̂ olô 'k'Lwächtes Bewegungsleben ist oft

kniender Gelegenheiten, sondern in
eme Folge der verlorengegangenen

Fähigkeit sich richtig zu bewegen, d. h. die Kraft¬
quellen, über welche der Körper verfügt , im richtigen
Zusammenspiel einzusetzen. Es ist leider Tatsache,
dass der menschliche Wille auch im Haushalt des
eigenen Körpers den grössten Unfug anrichten kann.
Die alte Weisheit, dass jedes Übermaß schädlich ist,
gilt ganz besonders für das Übermaß an Willens¬
anstrengungen . Da unsere Körperbewegungen weit¬
gehend vom Willen abhängig sind, so äussert sich
jedes Zuviel in einer Anhäufung von Spannungen,
welche nachher nicht mehr in der gehörigen Weise
abkli ngen können und dadurch dem Muskel bzw.
den Nerven wieder Gelegenheit geben, neue Kräfte
für neue Anspannungen zu sammeln. Jede An¬
spannung setzt ein Reservoir bereits vorhandener
Kräfte voraus , welche durch den Willen neu zu
sichtbarer Wirkung gebracht werden. Abgespannte
Menschen kann man nicht durch neue Spannungen
wieder leistungsfähig machen, mutet man diese dem
Betreffenden doch zu, so tritt ein Krampfzustand
ein. welcher vielleicht das Letzte noch an vor¬
handener Kraft herausholt , aber dann unfehlbar zum
Erliegen jeder Leistung führt . Dieser Krampfzustand
kann aber, falls nicht zu grosse Leistungen verlangt
werden, ein dauernder Zustand werden und ist es
bei vielen Menschen der Gegenwart, ohne dass, diese
es wissen. Erst die Unfähigkeit, gewisse Be¬
wegungen überhaupt noch auszuführen, offenbart
die" Fehler in der Bewegung. Der häufigste Fehler
zeio-t sich darin, dass man mit den Muskeln der
Gliedmaßen allein alles leisten will, während das¬
selbe viel leichter und mit viel weniger Anstrengung
zu leisten wäre, wenn man die beiden anderen
Kraftquellen : die Schwere des Körpers und die in
der Schwingung liegenden Kräfte mit in die Be¬
wegung hineinfliessen lässt . Es ist kaum glaublich,
wie weit es viele Menschen in der Ausschaltung dieser
Kraftquellen gebracht haben. Sie arbeiten dauernd
mit zuviel Ausgabe an Nervenenergie, da sie jede
Leistung nur mit Nervenenergie bestreiten wollen
und die Ruhepausen für die Erholung schon bei

jedem einzelnen Bewegungsvorgang so einengen,
dass es nicht mehr zur Entstehung einer genügenden
Menge von Nervenkraft kommen kann , welche für
grössere Leistungen erforderlich ist. Auch die
geistige Aufmerksamkeit ist eine Willensleistung,,
welche in Übermaß zu Entartungserscheinungen im
Bewegungsleben führt . Aufgabe der Gymnastik ist,
durch Beseitigung falscher Bewegungshemmungen
und der damit verbundenen Vergeudung von Nerven¬
kraft die Lebensenergie so zu steigern , dass das
wiedergewonnene Schwingende in der Bewegung, sei
es Gang, Lauf, Sprung, Arbeitsbewegung oder Tanz,
Ausdruck wird für die wiedergewonnene Schwung¬
kraft der Seele. o

Eine Gymnastik erfüllt nur dann ihren Sinn,
wenn sie nicht zur vorhandenen Ermüdung neue
hinzufügt , sondern durch richtige Bewegung Kräfte
in Wirkung setzt, deren Quelle bislang durch
mangelnde oder falsche Bewegung verschüttet oder
gelähmt war.

Grösste Sparsamkeit im Gebrauch der Nerven¬
kraft ! Dieser Weg allein führt zu einer seelischen
Gesundheit, welche nicht gleich in Kopfhängerei um¬
schlägt, wenn nicht alles so läuft , wie man es gerne
möchte. Viele Dinge behandelt man besser mit einer
guten Portion Humor, und man wird mit manchem
leichter fertig , wenn man sich leichter darüber
hinwegsetzen kann . Aber das Hinwegsetzen verlangt
gute Haltung und gesunde Nerven. Und den meisten
Humor haben immer noch die in sich ruhenden
Menschen, d. h. die Menschen, deren Reservoir an
Nervenkraft jederzeit gefüllt ist , und daher gab es
früher mehr Humor als heute , wo alles zappelt und
nicht merkt , dass das Zappelnde von dem über¬
triebenen Getue kommt, das dem Innern nicht mehr
die heilige Pause der Ruhe gönnt , sondern es
dauernd zur Entladung in verkrampften Bewegungen
zwingt. Und es gibt auch eine Ruhe in der
Schwingung! Daher die Gymnastik ein dauerndes
Spiel von Ruhe und Bewegung, von Spannung und
Entspannung sein muss.
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11 Uhr am Kochbrunnen:

Schallplatien -Konzert
Platten stellt Musikhaus A . L . Ernst,  Taunusstrasse 13.
1. Dance Macabre . Saint -Saens
2 . Toccata und Fuge . . . .
2 . Aufforderung zum Tanz .
4 . Lustige Witwe , Potpourri.
5 . Margarethe , ~

Bach
Weber
Lehar

„ . Potpourri . Gounod
6 . II . Walzerpotpourri . Robrecht
7 . Deutsche Marschperlen . Potpourri . . . . Blankenburg
8 . Frühling , wie bist du so schön , Walzer . . . . Lmcke
9 . Pepita -Marsch . . - Neumann

14.30 Uhr:
Gesellschaftsspaziergang nach dem

Panoramaweg zum Kaffee Panorama,
Beteiligungsgeld : 0 .50 Mk.

io uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

L Ouvertüre „ Prometheus “ . . . - • . L . v . Beethoven
2.  Menuett und Rondo aus dem

Divertimento , D -dur . W . A . Mozart
3 . Fantasie aus der Oper „ Lohengrin “ . . .R .̂ Wagner
4 . a ) Evocation

SloTriaphpr Tfl,T17, . *JW1<
J . Straussb ) Slaviseher Tanz . Schar werika

5. Dynamiden -Walzer
6. Von Haydn bis Brahms,

Chronologische Musikfolge . C. Morena
Freundschaftsmarsch . « ousa

Eintrittsnreis für Mchtabonnenten : 0.75 Mk.
7.

20 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Leitung : Herbert Albert

Solist : Konzertmeister R . Schöne,  Violine
1. E . v
2 . E

3.

Resznicek : Ouvertüre zur Oper „Donna Diana“
Lalo : Symphonie Espagnole für Violine und
Orchesterbegleitung , Werk 21

Allegro non troppo ; Scherzando ; Andante ; Rondo
(vorgetragen von R . Schöne)

P . Tschaikowsky : V . Symphonie , E -moll,
für grosses Orchester , Werk 64

Andante — Allegro con anima ; b ) Andante cantabile;
c ) Valse ; d ) Finale — Andante maestoso —

Allegro moderato
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

(Das Promenieren auf den Seitenwegen ist während
des Konzertes nicht gestattet .)

a)

Samstag , den 16 . Juli:
11 Uhr : Friih -Konzert am Kochbrunnen.
11 Uhr im Kurgarten : Übertragung des
Früh -Konzertes vom Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert unter Mitwirkung
Eisenacher Kurrende -Knaben.

Sonntag , den 17. Juli:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 .30 Uhr : Promenade - Konzert im Kurgarten
16 Uhr : Konzert.
20—22 Uhr : Operetten -Abend.

von

Liegekur
im reservierten Kurkarten
(hintere Wiese)

Staatsfheafer Wiesbad*
Kleines Haus

Freitag , den 15. Juli.
Anfang 20 Uhr. Ende gegen 23 ITiir' .

Gastspiele des Braunschweiger Operetten
Spiel *“®8*unter der künstl . Leitung Dir . Otto

Premiere.

Friederike ,ti jß
Singspiel in 3 Akten von Ludwig Hetzer und I rh f
Musik von Franz Lehar . Spielleitung . Edu»

Musikalische Leitung : Erich Wittinan
Personen:

Karl August , vpWm,
Grossherzog von Sachsen -Weimar Char .U jwj,

Johann Jacob Brion , Pfarrer von Sesenheim ' J|
Magdalena , seine Frau . . ■ • • . ij0ty

Sg- a »}*«. ™-* , ; ; ; : ; ; §4
Johann Wolfgang Goethe , stud . jur . . . Ei-
Friedrich Leopold Weyland , stud . jur . '&■
Jakob Mich . Reinh , Lenz , stud . theol.
Franz Lerse , stud . jur . . . . . . . .
Job . Heinrich Jung -Stilling , stud .med.
John Meyer , stud . med.
Georg Engelbach , stud . jur.
Madame Schöll

»iV
M

Ad°,

!*<

Damen der
Gesellschaft

in Strassbure

’Hortense , ihre Tochter
Madame Hahn
Liselotte , ihre Tochter
Dorothee 1 deren
Aennchen !■ Freun - j .
Babette J dinnen J . . . . .
Christel , Magd bei Pfarrer Brion . .
Klärchen 1 .
Lottchen I p r jederi kens FreundinnenBarbchen
Malchen J .
Ein Postillon.
Schöpflin , ein Sesenheimer Bauer . .
Bauer , Bäuerinnen , Herren und Damen der

sowie Dienerschaft bei Madame

Ge&’f.
m st  d

Ti® d

Lülf 51
. Wl«Jf
. Gvf u]

Kate m
,G ert  L

Irene
■ Ao»i|
:

lässig

V
7 *9- den

16 Ühr ; I
1 2°Ühr: ]
l'nta9. den

L ^ ühr
>« fef,

—22 Ul

l0„t Op ERET
9>den 1

Uhr
EapeUe c
!° Ehr : »
Öes MG\

S|a9, den
16 und 2(

Schö®

Zur Rheinuferbeleuchtung am Samstag in die Rheinterrassen
3 oei maaame \k

nach mw
Omnibus -Linie 1 Kurhaus —Biebrich.

Tischbesteiiung unter Tel . 60007 erbeten.

Immobilien- 3 . Chr . Glücklich
Kais . - Friedr . - PIatz 3 (Nassau^
Sesr . 1862 Ft . D . M . SeSr'

Telefon 26656 und 25865

'Vh .,„n>der
16 Uhr: ]
►P Ehr ii

h Chianti
°bne sta9 , d

besuchen sie SPIEDCASINO KU RH Al]
etzeit  nachmittags 16430 UHR ABENDS AB LOGO UHR iiiiiiQI

W Dan
hscb i

, Anku
feis fHlVl

,w och
7.5

ha uses,

Pension Villa Humboldt
22  Frankfurter Strasse 22
Tel . 23172 Gegr . 1903

Jede Diät. Fliessendes Wasser. Bes. J. Forst

Brillanten aus Pfandverkäufen
Heute und folgende Tage
großer , billiger Verkauf.
Juwelen , Goldschmuck , Uhren
Eduard Lapp , Taunusstr , 32.

KÖLN - DÜSSELDORFER $
RHEIN IN '
FLAMMEN
Samstag , den 16. Juli 1932: Beleuchtungsfahrt in den Rheingau

Abfahrt ab Biebrich 18,50 nach Bingen u. zurück, Fahrpreis RM1.70
, 20.30 ,, Geisenheim u. zur. ,, RM1.50" " " po 45 ,, ,, RM 1.50, , zu .ao , , , , m n

■Alle 3 Dampfer fahren auf der Rückfahrt bis Mainz und dann wieder
ti „ „ zurück nach Wiesbaden -Biebrich . , , , ^ ..
Musik an Bord.Ankunft daselbst 23.30 Uhr. Siehe Erläuterung im lokalen Teil.

Palast-Hotel Bad*ADas ganze Jahr geöffnet
Kochbrunnenbäder einzeln und im ^c \ê d\
Kohlensäure - u .Wechselstrombäder - ,#
Lichtbäder -Strahiendusche u. Fangou gScPy
Ruhegeiegenheit in allen Kabinen • E
Fachpersonal — n,r -

O Die
ch

tla *1ere
MC

Versuchen g .e ^ ’’ h

Sesetzl . geschfülzt
Cohditorei Kaiplinger, *ir<7

^ittL6.rgän 9e
rüng Ul

Besucht den Frankfurter Eine der grössten Tiersammlungen des
Berühmtes Aquarium Restaurant

Kontm -s

Konzerte intritt R .V1. 1. Kind© r
I.

von Frankfurt , 8. „Willem III.“ von den Rheingau
Stationen. Sämtlich© von Wiesbaden-Biebrich abge¬
fahrenen Dampfer werden bis:Mainz durchfahren und
dann wieder nach Biebrich zurückkommen, wo sie
gegen 23.30 Uhr eint reifen. Da die Witterungsaus¬
sichten günstig sind, dürfte rege' Beteiligung erwartet
werden.

— Wiesbadener Bridgespieler siegen mSchlangen-
bad, Auf dem Bridgeturnier im Nachbarbade
Schlangenbad wurde Plafondbridge und amerika¬
nisches Kontraktbridge : mit Vanderbiltscher Be¬
rechnung gespielt . Im Plafondbridge gewannen den
1 . p r eis in der West -Ostlinie Frau Paula B e r t r a m ,
die Leiterin des Roseklubs in Wiesbaden, und Frau
Dr. Schröder.  Auf dar Nord-Südlinie errangen
den ersten Preis Baron von Kornfeld und1 Freiherr
von End e , den zweiten Preis Frau Schm  i d t
und Fräulein Z ammert (Wiesbaden ). — . Im
zweiten Teil mit amerikanischem Kontraktbridge'
gewannen auf der Ost-Westlinie den zweiten Preis
Frau Bertram mit Frau Dr. Schröder. Auf der Nörd-
Südlinie gewannen den ersten Preis Frau Dr. Dorn  _
b 1ü t h mit Baron v. Nauendorf,  den zweiten
Preis Frau Major Lynker  und Frau Direktor Ott
(Worms).

— Moden für den Kurort. Die Modefarbe für
sonnige Tage ist weiss; man bemüht sich aber , diese

„Neutralität “ durch allerhand farbiges Beiwerk zu
beleben: durch Schals, Gürtel, Jäckchen , Kappen
und aparte Handschuhe, Viele reizvolle Modelle für
die Ivur- und Strandpromenade :, für Nachmittags¬
und Abendkleider zeigt das neue Heft von „Sport
im Bild“. Überall für 1,50 Mk.

gehört uns
Im Thalia-Theater läuft der Film „Die Nacht

der das starke Interesse findet durch
die:ausgezeichneten Aufnahmen aus dem Autorennen
in Italien , (Targa Florio), das im Mittelpunkt der
spannenden Handlung steht, Hans Alliers und Char¬
lotte Ander charakterisieren mit dramatisch zuge¬
spitztem Spiel das Liebespaar , die Rennfahrerin und
den Globetrotter , die mit ihm, ihrem Lebensretter,
nach wahnsinniger , waghalsiger Autojagd in der Ehe
landet . Spannende Handlung und prachtvolle Bilder
zeichnen den Film aus.

Reise und Verkeilt *.
rdv . Billige Europa-Kurzreisen für Amerikaner.

Die billigen Kurzreisen , die die Reichsbahn¬
direktionen und die Reisebüros seit einigen Jahren
mit wachsendem Erfolge veranstalten , werden jetzt
auch im internationalen Fremdenverkehr , ins¬
besondere im Überseeverkehr , eingeführt : Um den
Kreis derjenigen Amerikaner , die ihre Ferien in

Europa verbringen , zu erweitern , ve^ 6fiV.J
Hapag in Verbindung mit den grossen »D .ppm
Reisebüros, in den nächsten Wochen
„Short Duration Economy Trips“, also D jgJI
Trips von kurzer Dauer. Insgesamt sM V
von 23 bis 44 Tagen geplant , die in 5 p J
ginnen und zu Pauschalpreisen für f.Jpn cmsa.mt.fin Eiironaaufenthalt auSg eI , 'jden gesamten Europaaufenthalt ausgDAä j
Unter den in Europa besuchten La aMM
Deutschland und Österreich an erster ^
erste Fahrt beginnt voraussichtlich anr Dein
dem Dampfer „Albert Ballin“; weitere D“ 1 ,
am 28. Juli mit Dampfer „Deutsch^ | |
4. August mit Dampfer „New York“ 1 5; M

Zur Unterhaltung am
— Lustiges aus der Sommerfrische^

Mädchen aus der Stadt : „Denken Sie n ßetK ^
Schulzen, als ich gestern abend FM
wollte, sprangen drei Ferkel her3,11
davon.“ Bäuerin : „Ach, lassen Sie ntUj  jCji W“
ein bisschen scheu, aber sie werden ^ §
Sie gewöhnen!“ — Nach der Reise. ,>ädm

w

UK

V. "°>>in«. L-Ä

an der Ostsee, Fritzehen ?“ „Ach, iah»
Welle sieht aus wie die- andere. 1

[dt
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^li-Programm der Kurverwaltung Wiesbaden.
wiederkehrende Veranstaltungen:

KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11.30 bis 12.30
KONZERT : Täglich 16 bis 18 Uhr und 20 bis 21.30 Uhr . — TANZ -TEE : Jeden Montag von
Gesellschafts-Spaziergang: Jeden Dienstag und Freitag in die nähere Umgebung Wiesbadens

Haupteingang des Kurhauses.

/ u*’: Dirigent des Kurorchesters:
-̂ kapellmeister HERBERT ALBERT
’:r9- den 16. Juli:

H : KONZERT.
2°Ühr

\ta
KONZERT.

den 17. Juli:
Uhr : PROMENADEN -KONZERT

16 sA^Mrten.Chr : KONZERT.
' „ 99  Uhr : Im Abonnement
'»mUPEr etten -abend

9>den 18. Juli:
MO Uhr auf der Terrasse : TANZ -TEE
apelle Otto Schillinger.

a" Ehr : KONZERT
l| s WGV. Schubert-Bund Wiesbaden.

S!*9’ den 19. Juli:
k b 20 Uhr : KONZERT.

W°ch- den 20. Juli:
20 Ehr : KONZERT,b Ehr im Abonnement:

'häntiker-Abend.
6fs*a9, den 21. Juli:

fiheinfahrt
^er Kurverwaltung
rtl- Dampfboot d . Köln -Düsseldorfer Gesellsch.
t1a ch Rüdesheim, Nationaldenkmal undAßmannshausen

Abfahrt 10.20 Uhr vom Kurhaus,
pAnkunft ca. 20.30 Uhr vor dem Kurhaus.

'hr sämtliche Fahrten und Mittagessen
^ 7.50. Kartenlösung bis spätestens Mitt-
J™°Ch, 20. Juli, 12 Uhr and.Tageskassed.Kur-

au ses, später gelöste Karten kosten RM 8.00.
(Nun bei genügender Beteiligung ).

16 und 20 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im kleinen Saale:
Lustiger Abend JOSEF PLAUT.
Eintrittspreise : 2.— und 1.— RM. -.75 RM.JJiiUWltUOJUAVXUV . —■ - - —
Für Dauerkarteninhaber : 1.50 und

Freitag, den 22. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : Im Abonnement
SYMPHONISCHER ABEND.

Samstag, den 23. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr bei geeigneter Witterung:
Grosses Feuerwerk.
KONZERT DES KURORCHESTERS.
Eintrittspreis : 1.50 RM.
Für Dauerkarteninhaber : 1.— RM.

Sonntag, den 24. Juli:
11V2 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr im Abonnement : Solisten -Abend.

Montag, den 25. Juli:
12 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
I6V2 Uhr auf der Terrasse : TANZ -TEE.
Kapelle Otto Schillinger.
20 Uhr:
Jllumination des Kurgartens.
KONZERT DES KURORCHESTERS.
Ab 2IV2 Uhr : Tanz im Freien.
Eintrittspreis : 1.— RM.
Für Dauerkarteninhaber —.50 RM.

Dienstag, den 26. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
RICHARD WAGNER -ABEND.
Solist : Christian Streib,  Tenor.

Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle.
16.30 bis 18.30 Uhr.
unter sachkundiger Führung . Treffpunkt 14.30 Uhr am

Mittwoch, den 27. Juli:
16 und 20 Uhr:
Konzert des Marine-Orchesters
des deutschen Flottenvereins.
Leitung : Marine -Obermusikmeister

Alexander Fleßburg (Letzter Diri¬
gent der Kaiser -Yacht Hohenzollern ).

Eintrittspreis für jedes Konzert : 0.75 RM.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.50 RM.

Donnerstag, den 28. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Freitag, den 29. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
Symphonischer Abend.

Samstag, den 30. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Sonntag, den 31. Juli:
IIV2 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr im Abonnement:
Russischer Abend.

VORANZEIGE!
Vom 12. bis 15. August

„Im Farbenspiel der deutschen
Gladiole“
Ein Blumenfest veranstaltet von der
Kurverwaltung und der Ortsgruppe Wies¬
baden des Verbandes der Blumen¬
geschäftsinhaber.

Baden j Lamina Wiesbaden
zeln und im
elstrombäder-
scheu .FangofeÄ
en Kabinen

Dir.

T ^ 'ens *a9 und Freitag
[schaftsspaziergänge

\ »nt ill6re  Umgebung Wiesbadens
Nj|j Sac hkundiger Führung
hfj ®Un 9sgeld 0.50 Mark pro Person

n|'t : 14.30 Uhr am Haupteingang

^ des Kurhauses
richten sich jeweils nach der

ün9 und Wegebeschaffenheit.

Qit vom Kurhaus
woh nt Ihr

iUR
Wilhelmstrasse

, Va
-eitern , verapfjpt
1grossen

ipsips “, also m djU
»gesamt si» V '
it , die m
isen für J
halt ausgf V . '
achten La- 11
l an erster
ichtlich

Anheim Haus Wenden
Fra nkfurter Str. 12

Hä1 Vrjn rgartens - Luftige helle Zimmer
•O Mittj,,,*14-~ an - Vorzügl . Verpflegung

2li Uni1 Abendtiscli auch an Nichthewohnspdes Hauses
Neuer Besitzer : Carl Ha lief

m KoO
mmerfrische-
mken Sie ti ' /
bend m-ein /if.
kel heraü ^ -V,
en Sie nur , „ 4 l
3 werden
r Reise . vCer
„Ach,

lere .“ .

Frankfurter Str. 6
. . . — — — 'Telefon 27534
l\i 5'eu Jeder mod . Komfort
V 5 Ur̂ h äU'®9.ekuren - PENSION - Vorzügl . Küche

'VJ Re a, llc hen Vorschriften - 3 Minuten vom
16r - Thermalbäder - Mäßige Preise

A

SSE

Fürste nhof -Esplanade
Hotel / Vollständig renoviert

Beliebtes Familienhotel in herrlicher Südlage am Kurhaus gelegen
Jedes Zimmer m. Balkon * Fliessendes Wasser u. Thermalbäder

Bevorzugt für Winter auf ent halt  mit mäßigen Preisen

DOMSCHENKE
Bier * und Wein^Restaurant
Dom*Hote( / ScßützenßofStrasse 3

an der Langgasse
Pifsener Urqueff - Dortmunder Union

Pscßorrßräu - Auserfesene Weine
Diners — Soupers — ä fa carte  (

Zeitgemäße Preise - Garten -Restaurant

Köln
Düsseldorfer

MssergewöMilidi
billige Ferienfahrfen.

Wodientags vom ll . Juli bis 9. August
ab Biebrich.

Täglich 7.20 Uhr, 11.20 Uhr
Rüdesheim . . Jl \.— Niederheimb. Jl  1.60
Bingen . . . . „ 1.— Lorch. „ 1.60
Assmannshaus » 1-20 Bacharach . . „ 1.70
Dienstags, Mittwochs, Donnerstags7.20Uhr
Caub. Jl  1.90 Braubach . . . Jl  3.40
Oberwesel . . „ 2.- Rhens. „ 3.50
St . Goar . . . „ 2.40 Oberlahnstein „ 3.60
Camp. Niederlahnst. „ 3.70
Boppard . . . „ 3.— Koblenz . . . „ 3.90
Kinder von 4- -14 J . die Hälfte . ■—■Rückfahrt
nur am gleichen Tage in allen Einheitsfahrten.

Ausserdem nach besonderer Ankündigung
Montagsu. Mittwochs billige Fahrten nach

Bacharach oder Worms.
Abfahrt  9 .30 Uhr , Rückkunft  19 .00 Uhr.

Hin - und Rückfahrt nur M. 1.—.
Diese Woche Montag , den 11. Juli nach Bacha¬
rach u . ausnahmsweise Donnerstag , den 14. Juli

nach Worms . (Siehe lokale Notiz .)

WELTBERÜHMT
DIE PFLANZENSAMMLUNGEN IN PARK
PALMENHAUS ,SCHAUHÄUSERN U. ALPINUM
ORCHESTERKONZERTE • GASTSTÄTTE

PALMENGARTEN
FRANKFURT/M EINTRITT 56L,

34 “37 ° C -HEILBAD
Das deutsche Veijüngungsbad - Bergbahn

LUFTKURORT

GICHT « RHEUMA «JSCH1A5 « NE RVEN
Gesenkte Preise-Prospekte durch Badvenpaltuna oder kurverein undjjurcdralle Reisebüros.
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 13, Juli 1932.

'* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
(Schluss aus der gestrigen Nummer.)

♦Renne, W., Hr., Staudernheim
Ev. Hospiz, Platter Str. 2

Pachter, C., Hr., Düsseldorf Schwarz. Bock
Riebisch, E., Hr., Hirnbach Kölnischer Hof
Exz. Rimsky-Korsakoff, M., Hr. Konter¬

admiral m. Fr., Kopenhagen Primavera
♦De Rose, 6h., Hr. m. Fr. Northhampton

Quisisana
♦Rothangs, E., Hr. Dir., Bielefeld

Hotel Reichspost-Reichshof
Ruhmer, 0., Hr. Rittergutsbes., Querfurt

Schwarzer Bock

♦Sasabi , H., Hr. Dr. med., Berlin
Hotel Reichspost-Reichshof

♦Schäfer, M., Fri., Waldböckelheim
Bellevue

♦Schlegel, P., Hr. Insp., Erfurt , Hansa-Hotel
♦Schlemmer, K., Frl., Nürnberg
Schepp, K., Hr., Alsfeld Schützenhof

Rheinischer Hof
Schmalian, G., Hr. m. Fr., Grimitschau

Schwarzer Bock
♦Schmid, E., Frl., Stuttgart Zum Posthorn
Schmidt, 8., Fr., Saarbrücken

Haus Bethesda
♦Schmidt, A., Hr., Trier Würzburger Hof
♦Schmidt, K., Hr. m. Fr., Dietzhausen

Friedrichstr. 31
Schneider, M., Fr. m. Kind, Bunzlau

Villa Margarethe
Schneider, H., Frl., Eisenach (Thür.)

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
Schnepf, M., Hr., Reilingen Viktoria-Hotel
♦Schnurmann, H., Hr., Freiburg i. Br.

Grüner Wald
Schoen, K. R., Hr. Hptm. a. D. m. Farn.,

Beim b. Uckermünde Kaiserhof
v. Schräder, 0 ., Hr. Rent. m. Fr.,

Washington Rose
♦Schreiber, E., Fr., Dresden

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Schütt, H., Fr. m. Tocht., Potsdam

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
♦Schuhlein, H., Hr., AnsbachHotel Osterhoff
♦Schulte, H., Hr., Hamm i. W. Neuer Adler
♦Schulze, A., Frl., BraunschweigZum Posthorn
Schumacher, 0 ., Hr. Dir. m. Fr., BochumSchwarzer Bock
♦Schuster, R., Hr. Reg.-Baumeister,

Düsseldorf Grüner Wald
♦Schwab, H., Hr. m. Fr., Haag Hansa-Hotel
Seeliger, H., Fr., Berlin Weisse Lilien
Sensberg, E., Hr. m. Fr., Neu Finkenkrug

b. Berlin Hotel Westminster
Sensburg, R., Hr., Neu Finkenkrug b. BerlinHotel Westminster
Simon, J ., Fr. m. Tocht., BingenGoldener Brunnen
♦Smith, E., Frl., Northhampton Quisisana
♦Smith, S., Hr., Northhampton Quisisana
♦Sohler, A., Hr., Bregenz (Bodensee)Grüner Wald
♦Streefkert, J ., Hr. m. Fr., Baarn

Hotel Esplanade-Fürstenhof
Streeter, A., Fr., Stassington, Hotel Regina
Streit, W., Hr. m. Fr., KissingenHotel Friedrichshof
Stroedter, A. W., Hr. Fahr., GrenzhausenBrüsseler Hof
Sweede, M., Hr. Steuersyndikus m. Fr.,

Berlin-Steglitz Priv.-Pens. Am Kurpark
Sydney, B. W., Hr., Brighton, Nassauer Hof

Veder, M. J ., Frl., Rotterdam Nassauer Hof
Veder, A., Hr., Rotterdam Nassauer Hof
Vehring, R., Hr., Bielefeld Schwarzer Bock
Vercueil, B. M., Hr., King-Williams-Town

(Süd-Afrika) Viktoria-Hotel
♦Vermont, H., Hr., Berlin Rose
Vinkhage, A., Fr., Rotterdam, Nassauer Hof

Wal, A. G., Hr., Haag
Rheinischer Hof

Waltersang, H., Hr. m. Fr., Köln
Hotel Osterhoff

Weickart, A. M., Prof.-Wwe., Baden-Baden
Wilhelmstr. 60

Weinzheimer, L., Hr. m. Farn., Manila
Metropole

Weis, M., Frl., Zweibrücken (Pfalz)
Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

♦Weibes, J ., Hr. m. Fr., Löwen
Grüner Wald

Wendt, K., Hr. Volksschuldir.,
Neubrandenburg Saalgasse 38II

♦Westphal, 0 ., Hr. m. Schwester, Stralsund
Hotel Berg

♦Wiedebusch, M., Frl., Stockholm
Grüner Wald

Wiedemann, E., Hr. m. Fr., Landsberg a,
d. Warthe Pension Ruppreeht

♦Wild, I., Frl., Idar a. d. Nahe
Zum Kochbrunnen

♦Williams, M., Fr., Northhampton, Quisisana
Wilschke, R., Hr. m. Fr., Landsberg a. d.

Warthe Pension Ruppreeht
Wippermann, M., Fr., Iserlohn

Goldener Brunnen
Witte, G., Hr. Stadtinsp. m. Fr., Hannover-

Linden. Göbenstr. 1III

* £ak, L., Hr. Chem., Wien
♦Zidek, K., Hr., Wien
♦Zunger, W., Hr., Essen

Hansa-Hotel
Grüner Wald
Hansa-Hotel

Thiem, A., Frl., Desden Pension Vog
♦Tobergk, H., Hr. m. Fr., Sutthausen

(Kr. Osnabrück) Zur Stadt Biebrich
♦Toepfer, 0 ., Hr. Apoth., Rudolf StadtHotel Berg

Nach den Anmeldungen vom 14. Juli 1932.
A dams, E., Frl., Reno Schwarzer Bock
Adema, W., Hr. Dr. med. m. Fr.,

Hadchanool Metropole
Agliina, J ., Hr. Dr. med. m. Fr., Ammersfort

Schwarzer Bock
Ahrend, F., Hr., Essen-Rütt

Versorgungskuranstalt
Alexeis, S., Hr., Athen Metropole
♦Althaus, M., Frl., Medebachi. Westf.

Grüner Wald
♦Angelini, A., Hr., Rom Nassauer Hof
Armstrong, A., Fr., Chile Erathstr . 7
Arnold, A., Hr., Essen

Versorgungskuranstalt

Dirk, A., Hr. m. Fr., Frankfurt a. M.
Schützenhof

Diem, E., Hr. Reallehrer m. Fr., Basel
Haus Wenden

♦Dreyfus, A., Hr. m. Fr., Mülhausen
Nassauer Hof

♦Ebert, M., Hr. Fabrikbes. Dr. m. Farn.,
Zwickau Quisisana

♦Eckmann, E., Hr., Köln Einhorn
Ehrlich, M., Hr., Baden-Baden

Schwarzer Bock
Eichler, W., Hr. Reg.-Mediz.-Rat Dr. med.

m. Fr., Kassel D.O.B.-Heim
♦Emde, C., Hr. Archit., Cerboa, Grüner Wald
♦Enders, K., Hr. Biirgermst., Hennethal

Hotel Berg
♦Epkemas, J ., Fr., Haag Bellevue
♦Erlewein, A. H., Hr. Major m. Fr., Mülheim

(Ruhr) Taunus-Hotel
Ewald, F., Fr., Essen Geriehtstr. 5
♦Exleben, M., Frl. Lehrerin, Kleinwelka

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Facius , H., Frl., Herne i. W.

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
♦Felder, A., Hr., München Taunus-Hotel
Fenchel, G., Hr., Köln

Versorgungskuranstalt
♦Finweg, H., Hr., Nürnberg

Hotel Reichspost-Reichshof
Fitz, G., Hr., Südwinsen (Kr. Celle)

Versorgungskuranstalt
Flaes, J ., Frl., Firence Hotel Imperial
♦Flory, W., Hr. Zollrat, Duisburg

Hansa-Hotel
Förster, A., Hr. Landschaftsmaler,

Kl. Burgstr. 11II
Frank, K., Hr. Ing., Geislingen

Schwarzer Bock
Fritz, E., Hr., Münster Hotel National

♦Gastelaas, L., Hr. Ing. m. Fr., Emahonen
Hotel Reiclispost-Reichshof

♦Geuber, G., Frl., St. Paul Hotel Esplanade
♦Gill, H., Hr., München Grüner Wald
♦Glover, F., Hr., Hollywood, Nassauer Hof
Götz, M., Fr., Würzburg Pariser Hof
Gumpertz, D., Hr., Elberfeld, Englischer Hof

Bach, H., Hr. Major a. D., Wien
Weisses Ross

Baur, W., Frl., Sabatten Eden-Hotel
Barrot, R., Hr. Grosskfm. m. Fr., Eilenburg

Englischer Hof
Bartsch, G., Hr. Fahr. m. Fr., Nerschau

Schwarzer Bock
♦Baumbusch, A., Hr., Pforzheim

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Bazar, J ., Hr., Wien Grüner Wald
Becher, F., Hr., Nerschau (Bez. Leipzig)

Schwarzer Bock
♦Bellachini, M. E., Hr. Physiker, Düsseldorf

Hotel National
♦Bennett, P., Hr. m. Fr., Athens Rose
♦Besier, J ., Hr. Dir .m. Fr., Oberstein

Hotel Reichspost-Reichshof
de Bloemer, H., Hr. Dr., Haag Metropole
♦Bodine, C., Hr., Jersey Nassauer Hof
♦Böhlert, G., Hr. m. Fr., Pelgeld, Hotel Berg
Boettcher, 0 ., Fr.. Neustadt Hotel Kranz
♦Brennecke, H., Hr. Obering. m. Fr., Berlin-

Schwarzendorf Grüner Wald

C astelot , V., Fr., London Bellevue
Cohen, R., Hr., Holland Bärenstr. 2
♦Connelly, M., Frl., Hollywood

Nassauer Hof

Damsch, M., Frl. Lehrerin a. D., Hannover
Erathstr . 3

Daverkaasen, M., Fr., Köln, Schwarzer Bock
♦Dawes, E., Hr., London Vier Jahreszeiten

ten Haan, H., Hr. Fahr. m. Fr., Zorlinchem
(Holl.) Schwarzer Bock

♦Hagen, J . F., Hr. m. Fr., New York
Hotel Esplanade

Haller, F., Hr. cand. jur., BurgdorfSchwarzer Bock
Hamann, H., Hr. Lehrer m. Fr., Barth i.

Pommern Steubenstr. 3
♦Harder, F., Fr. Admiral, Bremen

Vier Jahreszeiten
Hars, J ., Fr., Oslo Quisisana
♦Hartmann, 0 ., Hr. Dr. med. m. Farn.,

Eberswalde Hansa-Hotel
Hass, C., Hr., Apenrade Weisses Ross
♦de Haye, T., Hr. Stud., Belgien

Grüner Wald
♦Heckeimann, W., Hr., Weilburg

Grüner Wald
♦Heintze, R., Hr. Bank., Berlin, Moritzstr, 34
Henkensiefken, J ., Hr., Neu England

(Oldenburg) Versorgungskuranstalt
Herpel, H., Hr. m. Farn., HettstedtSchwarzer Bock
Hildebrand, E., Frl- Lehrerin, Stolp

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
♦Hirsch, A., Hr. Pfarrer , Essen, Grüner Wald
Hölscher, A., Hr., Dünne (Westf.)

Versorgungskuranstalt
♦Hofmann, 0 ., Hr., Heuchelheim

Grüner Wald '
♦Hübel, R., Hr. Archit., Delroit, Zentral-H.
♦Hurrle, J ., Hr., Ottenau

Zur Stadt Biebrich

♦Kaiser, W., Hr., Velbert a
Kalk, R., Hr. Reg.-Rat, Hann°L,

Versorgung,i
♦Keck, F., Hr. m. Fr., Glatt -
♦Keine, F-, Hri, Medebach "
♦Kempf, .1.. II,. m. Fr., SaarOT̂u'

Ev. HospR, D»
♦Kersten, R., Hr. m. Fr., BarV°"

■vr-jSIR
♦Kesseling, F., Hr., Berlin ^ »
Kilsch, E., Hr. Obersteuerinsp̂rf

a. d. Nahe Versorgpfp
♦Klausel-, M., Hr. m. Fr., Ben1®j|

♦Klein, A., Frl., Wien

. *.
täglicl

'Uniujir

♦Klingelhöller, R., Hr. m. Fr.,

♦Kölner, R., Hr., Leipzig
Köhler, A., Hr., Schöningen

Versorgung
Körner, H., Hr., Worms

■hö}*rer Q
k Lie,

♦Korbett;, Ä., Frl., New York, ^
♦Korbett, D., Frl., New York, ^
♦Krüger, W., Hr., Hamburg
♦Krüger, J ., Hr., Duisburg
Krüsemann, C., Hr. Ing., Haagft . (. * v0nz erf
Küppers, H„ Hr. Dr. med. rn.Jj k Ui tlmg

♦Landauer-Krause, E, Fr., ^ LrpA^
p̂ L r m

Leonhard, H., Hr. Kapitän na.* jjf W Hlteresi’ 1 ko:
♦Lehmann, Ch., Frl.. Berlin 2, (TAAnhoIT TJ„ Hl. \

Unzen, K., Hr. Dr. med. W- Fr

Lindström, 8., Frl. Konzertsäög®j| |
TMissplrlm’f E-0,

■SJommeiLichtenberg, A, Hr. Köln A« j, -Versorgung % UCSCL
♦Liebner K Hr., Berlin
Linscheid, A., Hr. Pfarrer, Pu W ’ieii

Düsseldorf

=i.«r, Für  >
Renten

Mirow

♦Manasse, M., Hr. m. Sohn, ^ p.V ’.lSrJ ^ Sitzer
Schöneberg V Rnn

nnte (
]

W ?®Kopen

Schöneberg
Masmul, G., Hr. Stud., Belgie?’
Macchioro, G„ Hr. ml Fr.,’« j ^ Wetter

Vom

Isailoff, C. Hr., Athen Metropole
Zur Börse♦Jansen, E., Hr., Solingen

♦Johnson, E., Hr., Jersey CityNassauer Hof
♦Jones, S., Hr., London Hotel Silvana
♦de Jung, J ., Hr. m. Fr., DordrechtTaunus-Hotel

Mallery, L., Hr. Bank., Gene'r®' „
♦Meikle, E., Fr., Athens J L, 'Glichen
Merkel, E„ Frl., Nürnberg pr,kl ^ gsy 0riSanat. am Grünweg vorm- ^ f ^ W ? eri
♦van der Meulen, J.. Frl., J/lk te <fcs.
♦Meyer, R, Hr., Frankfurt »■ ft !W . äh

p lC eilb wiA  malMoses, A., Hr., Horbach
Müller, B., Fr., Leverkusen

w les

%
> den

Boc

1P7 .JAt«!

Luitsi, jd., r i7 )!'. (MH & .
Sanat. am Grünweg vorm-kgwBk -Seiieip-f

lüller, A., Hr. Fahr. m. Fr., m Hälfte♦Müller

Mühlenbeck, F., Hr., Bochum

♦Meumetzger, H., Fr. m. KißJ

♦Nötzler, F., Hr., Danzig

,kki-tz,.

8 tf erZu  uecl

Oechtering, H., Hr. Rektor Telff a
Hospî Vi d«n

Oestreich, A., Fr., Apolda \  u d'er ]
Oestreich, H„ Frl., Apolda fl ^ li ch b♦Ortmann, E., Hr., Miererhof, b j L ültzp, ü<iif.
Papadatos , 8., Frl., Athen

(Schluss in der nächsten

:fjjpl^»Rh(1 Am-R
•es'

eiSe hhei
% 3 Ur  Bew

JCuCmSachec
(7 .Taunusstr. 22

am Koehbrunnen

Vene 8'rö,

* 5 “bade,m
Von Einheimischen nnd EreM ^
sudites Familienlokal , befca 11”rCise{1'

Küche zu  mähig ^n * ^
Spezialausschank : RIZZI - BRA 'ei&e‘

Pokal - und Flaschen«

Rh<

;ll<- der
(|«liJ an.- B(

V 20.3(

.Hutter Engel
LANGGASSE 52

das vornehme - behagliche

Bier-und Wein-Restaurant
Dortmunder Aktien-Bier Münchener Hofbräu
Pilsener Urquell Qualitäts-Weine i

Vegetarisches
Kur -Restaurant

Schillerplatz 2 Telefon Nr. 22385
Reichhaltige Auswahl in irischen Gemüsen,
Salaten , Wiener Mehlspeisen,Eierspeisen , Pud¬
dings . Ärztlich empfohlene KücTte, Täglich

irische Yoghurt. Täglich Gemüse nach
Mazdaznan und Rohkostplatten

I
Besuchen Sie unbedingt die gemütliche
Goeüie-Weinstube.Webergasse 37

Weine von 22 Pfg. an. Naturreine Weine im Ausschank
Abends echt rheinisches Leben

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler: Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-13Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichelsheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11— 13 Uhr . —
Berta Frfr . v. Seid, Porträtmalerin,
Steubenstr . vormals Gartenstr . Nr . 4
I . Et . Dienstags u . Freitags 11— 13Uhr.
Willy Mulot , Sonnenberger Str . 43.
Besuche nach Vereinbarung , Fern¬
sprecher 23158.

Bildhauer: Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 220 20.

Architekten:  E . Fabry , Ahornweg 1. Fern-
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.

Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Cafe - Rest . Fiscl *^««
Idyllisch i . Walde a . Forellenteic ^ jj*

Schönster Ausflugsort  i
Haltestelle d . VerkehrS ^ I

—  Spezialität ; ^ ö

i>Se
>skl

kt ^ kfeier

!>i( Ja'
. ...

Verlangen# 1,Uli
V l 882

ge

-

l unseres Generalvertreters zur q
\ Inseraten für das „Wiesbadener v 0  ,
| Fernruf : S S

. ’VftPt

i ;; '-r t-.vißl1% b,
KIV rkBov ie

kö;,eh 4

^ die.

U JHt
IV

^ s ?

BADHAUS ZUM SCHUTZENHOF
hat

Schützenhofstrasse 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8—13 und
IS—l8Uhr .AnSamstagenBadezeitbisl9Uhr .Sonn- u.Feiertags geschlossen.

X ' Hj“
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